


Hüpfburg 

Themen der  
Lagerzeitung: 

• Fahrt zum Tropi�

cal Islands 

• Tag der offenen 

Tür im FTZ 

• Jugendflammen�

abnahme 

• Neptunfest 

• Wochenprojekt 

„Knotenbrett“ 

• Workshop  

„Glas�Blaserei“ 

• Sonstige Lagerak�

tivitäten 

• Einsatzübungen 

• Gelände– und 

Stationslauf 

Dieses Jahr fand das Kreisjugendlager in 
dem schönen Museumsdorf Glashütte 
statt. Bereits 2008 konnten wir hier un�
vergessliche und tolle Tage erleben. Das 
Highlight des Lagers 2011 war der Besuch 
im Tropical Islands. Des weiteren fand 
eine Besichtigung des Feuerwehrtechni�
schen Zentrums TF statt. Stationsläufe 
rund um das Thema Feuerwehr, THW 
und DRK, unser traditionelles Neptunfest 
und die Abnahmen der Jugendflammen 
waren ebenfalls Punkte im Ablaufplan. 
Zum Rahmenprogramm gehörten jeden 
Abend Einsatzübungen, DVD�
Vorstellungen sowie die Nachtwanderung 
und unsere Disco. 

Wir haben die lustigsten und schönsten 
Schnappschüsse für Euch festgehalten. Die 
Lagerleitung wünscht Euch viel Spaß beim 
Lesen.  

Die Zeltstadt ist aufgebaut 

Anmeldung der  
Gruppen 

Eröffnung des Lagers. Insgesamt sind 172 Kinder, 18 Betreuer, 23 unterstützende Kräfte und natür&
lich das Team der Lagerleitung angereist.  

KREISZELTLAGER TELTOW FLÄMING 

Die Lagerzeitung im 

Überblick 

5. Juli # 10. Juli 2011 

Glashütte  

 

Vorbereitungen für unser Lagerbild 



Am Mittwoch stand unser Ausflug ins Tropi�
cal Islands auf dem Lagerprogramm. Die Kin�
der und Jugendlichen wurden gruppenweise 
mit Bussen sowie Feuerwehrmannschaftswa�
gen ins tropische Paradies transportiert. Alle 
bekamen zur Stärkung ein kleines Verpfle�
gungspaket, denn schließlich sollte keiner 
während des Aufenthalts hungern. Dort ange�
kommen, erwartete uns eine einzigartige tro�
pische Landschaft mit einer 3000 Quadratme�
ter großen Südsee. Weiterhin lud ein faszinie�
render Urwald mit rund 20.000 Bäumen, Bü�
schen und Bodendecken zum Forschen und 
Entdecken ein. Mittendurch schlängelte sich 
ein Pfad von 1km Länge. Eine tolle Show 
sorgte ebenfalls für Unterhaltung. Ob im 
Wasser oder an Land, die Kinder und Jugend�

lichen konnten sich so richtig austoben, auch 
die riesigen Rutschen garantierten einen ho�
hen Spaßfaktor. Gegen 18:30 Uhr waren die 
ersten Gruppen zurück im Lager und ver�
brachten den Rest des Tages mit sportlichen 
Aktivitäten oder nutzen die Teilnahme an 
einem Glasbläser�Workshop. 

„Tropical Islands & 
Europa‘s größte 
tropische 
Urlaubswelt“ 

Es gab auch leckere 
Erfrischungen zu probie&
ren. 

Ankunft der Gruppen mit 
dem Tropical Islands Bus 
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Besuch im Tropical Islands 

Die Lagune 



Am Donnerstag standen 
die Türen des Feuer�
wehrtechnischen Zent�
rums (FTZ) in Lucken�
walde zur Besichtigung 
offen. Unsere Lagerteil�
nehmer konnten sich 
dort ein Bild von der 
täglichen Arbeit machen. 
Im FTZ befindet sich un�
ter anderem eine 
Übungsstrecke für 
Atemschutzgeräteträger, 

die jeder Feuerwehrka�
merad mit Atemschutz�
ausbildung in regelmäßi�
gen Abständen absolvie�
ren muss, um seine 
Tauglichkeit für den 
Ernstfall zu gewährleis�
ten. Auch ein wichtiger 
Bestandteil der dortigen 
Aufgaben, ist die Über�
prüfung der Atemschutz�
geräte, dessen Räumlich�
keiten wir ebenfalls ein�

sehen durften. Des Wei�
teren wurde uns dort 
die Schlauch�Wasch�
Anlage vorgeführt sowie 
eine praktische Übung in 
der Höhenrettung, bei 
der die Jugendlichen 
auch mal Hand anlegen 
durften. Alles in allem 
ein aufregender Tag mit 
vielen Eindrücken aus 
der Feuerwehrarbeit. 

„Feuerwehr&
technischen Alltag 
hautnah 
miterleben“ 
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Tag der offenen Tür im FTZ 

Trage ist mit Seilen  
gesichert 

Höhenrettung 

Schlauchwäsche 

Das Team Feuerwehrsport TF de�
monstrierte zwei Disziplinen aus dem 
CTIF (Internationaler Feuerwehrsport): 
den 100m Hindernislauf und das Haken�
leitersteigen. Das Gelände des FTZs 
dient nämlich auch als Trainingsort. 

Übungsstrecke für Atem&
schutzgeräteträger 



Um die Jugendflamme 1 zu bestehen, 
galt es Stationen wie Schlauch� und Ge�
rätekunde, Hydranten, Notruf absetzten 
und Knoten und Stiche zu meistern.  
Die Jugendflamme 2 erforderte zusätz�
lich fachspezifisches Wissen im Bereich 
Feuerwehr und Erste Hilfe. 

Die Jugendflamme ist 
ein Ausbildungsnach�
weis in Form eines Ab�
zeichens für Jugendfeu�
erwehrmitglieder. Sie 
wird in 3 Stufen geglie�
dert. Am Donnerstag 
absolvierten die Kinder 
und Jugendlichen die 
Stufen 1 und 2.  

 
65 Teilnehmer wurden 
insgesamt gemeldet, 
die alle meist erfolg�
reich ihr Wissen unter 
Beweis stellten.  

„Wissenstest 
rund um das 
Thema 
Feuerwehr“ 

Notruf absetzen: 
Die 5 W&Fragen 
musste jeder Teilneh&
mer nennen können. 
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Abnahme der Jugendflammen 1 und 2 

Nichts anbrennen 
lassen! 

Erste Hilfe 

Knoten und Stiche 


